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Medikamentengabe an Schulen 
 
Seit langem sehen sich Eltern mit Problemen konfrontiert, wenn ihre Kinder während der 
Unterrichtszeit Medikamente einnehmen müssen. Besonders häufig und regelmäßig ist 
dies an Förderschulen der Fall.  An den Schulen steht für die Medikamentengabe kein 
Personal zur Verfügung; bei freiwilligen Lösungen unterliegt das Schulpersonal 
erheblichen haftungsrechtlichen Risiken. 
Möglicherweise besteht auch in den Kitas das gleiche Problem. 
 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 

Inwieweit sieht die Landesregierung die Notwendigkeit, eine Regelung zu Lösung des 
beschriebenen Problems zu finden und was wurde hierzu bereits unternommen? 

 
 


